Französisch-Austausch:
 Berlin – Sion Januar 2016
Bericht Pauline Ahmels und Joris Meißner
23. Januar 2016: Wir fliegen 2 Stunden von Berlin nach Genf. Dort holt uns die Mutter von Paulines Austauschschülerin Léane ab und wir fahren gemeinsam noch einmal ca. 2 Stunden mit dem Zug nach Sion. Als wir dort angekommen, fährt jede mit ihrer Gastfamilie nach Hause. Es gibt noch ein schnelles Abendessen, dann gehen wir ins Bett.

Der nächste Tag ist ein Sonntag, Pauline geht mit ihrer Gastfamilie Schlittschuhlaufen und Joris spaziert mit ihrer Austauschschülerin Pascaline durch Vex – ein kleines Dorf nahe Sion, wo Pascaline wohnt. 

Die nächsten Tage verbringen wir in der Schule: Außer mittwochs gibt es Unterricht bis 17 Uhr. Abends begleiten wir unsere Austauschschülerinnen zu ihren Hobbys und essen in der Familie. 

Am ersten von zwei Wochenenden gehen wir beide Ski fahren, in der folgenden Woche sind wir wieder in der Schule.

Zum Abschied gehen wir am letzten Wochenende noch zum Karnevals-Umzug in Sion.

Insgesamt hat uns der Austausch sehr gut gefallen, auch als uns unsere Austauschschülerinnen im Sommer in Berlin besuchten, hatten wir viel Spaß miteinander. Wir wurden auch von den Klassen und Familien sehr offen und nett aufgenommen. 
Unsere Französischkenntnisse haben sich definitiv verbessert und wir würden den Austausch auch jeder Zeit wiederholen. Generell würden wir eher diesen Einzelaustausch empfehlen als den späteren einwöchigen Gruppenaustausch nach Saint-Maurice. 
Wir bedanken uns bei Mme Barras und Frau Schlez, die uns diesen Austausch erst ermöglicht haben. 

